
ich bin die Auferstehung und das leben, 
wer an mich glaubt wird leben auch wenn er stirbt 

und wer an mich glaubt wird niemals sterben.
11:25-26

Pfarrbrief
ostern bis Fronleichnam 2023
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Jedes Jahr beginnen wir die karwoche mit dem triumphalen einzug Jesu
am Palmsonntag, feiern das letzte Abendmahl am Gründonnerstag, um
nach dem kreuzweg und tod Jesu am karfreitag auf den
Auferstehungsgottesdienst am karsamstag zu warten und schließlich das
osterhochamt zu feiern.

mich berührt und schockiert, wie schnell es gegangen ist, dass aus der
Jesus zujubelnden menge eine horde geworden ist, die lautstark „ans
kreuz mit ihm“ gerufen hat. Wie war das möglich? 

Die Frage: „Wie war das möglich?“ stellen wir uns immer wieder, wenn wir
an verschiedene ereignisse in der Geschichte denken. nicht selten höre ich
die Behauptung, dass manche Dinge heute nicht mehr geschehen könnten.
Dabei entstehen auch heute immer wieder situationen, die wir uns früher
nicht vorstellen hätten können. ehepaare, die freiwillig vor Gott und der
kirche das „JA-Wort“ gesprochen haben, lassen sich scheiden,
Freundschaften zerbrechen und zurück bleibt Feindschaft, üble nachrede
und Parteiungen, wie Paulus sie im 1. korintherbrief kritisiert (1 kor 3,4-23). 

Wir sind alle schwache menschen mit Fehlern und sünden. „Das hemd
sitzt uns allen näher als der rock“, besagt eine redensart. Als christen
wissen wir aber auch, was richtig wäre: Auf Jesus schauen, auf Jesus am
kreuz und auf maria unter dem kreuz schauen. Dann lernen wir, wie wir
mit menschen umgehen sollten, die uns verleumden und sozusagen ans
kreuz nageln wollen: verzeihen und beten. 

Gleichzeitig sind wir aufgefordert, zu schauen, wo wir andere verleumdet
haben, sie ins schlechte licht gerückt haben, Dinge weitererzählt haben,
von denen wir nicht wissen, ob sie wirklich stimmen, streit und
zwietracht verursacht haben. Auch wenn es bei Jesus nicht stimmt, so ist
das sprichwort: „ein scheitl alleine brennt nicht“, bei uns menschen oft-
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Liebe Pfarrmitglieder der Pfarren 
Altenmarkt, Filzmoos und Flachau, 

geschätzte Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!
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mals wahrer als es uns lieb ist. Jesus möchte die Versöhnung, wenn er im
matthäusevangelium sagt: „Wenn ihr den menschen ihre Verfehlungen
vergebt, dann wird euer himmlischer Vater auch euch vergeben (mt 6,14). 

Der tod aufgrund der Forderung „ans kreuz mit ihm“ hat nur scheinbar
gesiegt. Das Gebet Jesu am kreuz für seine Peiniger und schließlich seine
Auferstehung haben gesiegt. 

seit 2000 Jahren verkündet die kirche den sieg des lebens über den tod,
den sieg des Friedens über die Feindschaft, den sieg der liebe über den
hass! Wie es im kleinen und im Großen weitergehen wird, wissen wir
nicht. lassen wir uns von den sorgen über unsere zukunft nicht erdrück -
en, sondern vertrauen wir unsere zukunft den liebenden händen Gottes. 

ich wünsche uns allen, dass wir immer wieder diese erfahrung machen,
dass Friede, liebe und Versöhnung nicht leere Worte sind, sondern im
konkreten leben erfahrbar werden. 

Das wünscht besonders in dieser osterzeit
euer

Pfarrer Josef Hirnsperger
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Caritas Haussammlung 2023

„Ich öffne meine Tür –
Ich öffne mein Herz!“

Öffnen wir unsere Tür
& unser Herz und
bieten wir der Armut,
die es auch in unserer
unmittelbaren
Nachbarschaft gibt,
die Stirn!

leider sind immer
weniger menschen
bereit, als haussamm -
lerinnen von tür zu
tür zu gehen. Deshalb
bitte ihre spende ein-
fach mittels beiliegen-
dem erlagschein auf
das angegebene konto
einzahlen! 

40% der Spendengelder bleiben in Ihrer Pfarre.
Wenn Sie selbst Hilfe brauchen, haben Sie keine Bedenken sich an die Pfarre zu
wenden. Selbstverständlich wird Ihr Anliegen diskret behandelt.

Unterstützen wir gemeinsam die Haussammlung 2023!
Spendenkonto Pfarrcaritas Altenmarkt: AT25 3500 4000 0021 2951
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Viele menschen freuen sich, wenn sie hören, dass unsere Glocken läu-
ten. immer wieder höre ich, dass manche von uns nicht wissen, welche
Bedeutung es hat und welche Botschaft die Glocken verkünden.

Am ehesten ist bekannt, dass für jede angefangene Viertelstunde die
kleinste Glocke schlägt. zur vollen stunde sind dies 4 Viertelschläge und
anschließend die Anzahl der vollen stunden, sodass jeder weithin weiß,
wie spät es gerade ist.

Vor den Gottesdiensten gibt es das Viertelläuten (15 minuten vor dem
Beginn der hl. messe) und das zusammenläuten 5 minuten vor dem
messbeginn. hiervon dürfte der Ausdruck „es ist 5 vor 12“ kommen, um
damit zum Ausdruck zu bringen, dass man sich zu beeilen hat, weil der
Gottesdienst gleich beginnt.

Jeder katholik betet üblicherweise 3mal am tag. Am morgen, zu mittag
und am Abend rufen uns die Glocken zum Gebet. Dies wird das
Angelusläuten (engel des herrn) genannt. Dabei wird das Geläut zwei-
mal unterbrochen und anschließend jeweils für ein „Gegrüßet seist du
maria“ fortgesetzt. 

Bei besonders wichtigen kirchlichen Anlässen werden die Glocken
geläutet. so läutet die größte Glocke nach der erfolgten taufe, bei
hochzeiten und wenn ein verstorbenes Pfarrmitglied auf seinem letzten
irdischen Weg begleitet wird, oder wenn ein Papst stirbt oder neu
gewählt wird. Die Glocken läuten, wenn Wallfahrer in die nähe der
kirche kommen, die Prozession an den Prangtagen mit dem
Allerheiligsten unterwegs ist und zu bestimmten zeiten im Jahreskreis,
wie zum Beispiel am Vortag des 1. Adventsonntags (Beginn des neuen
kirchenjahres). 

Viele kennen das „Wandlungsläuten“ bei jeder hl. messe. Wenn das
Brot und der Wein in den leib und in das Blut Jesu verwandelt werden,

Die Glocken läuten
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läuten die Glocken, sodass auch jene, die nicht bei der hl. messe sind
wissen, dass sich soeben die hl. Verwandlung ereignet. 

Glocken sind mehr als ein musikinstrument. sie gehören zur identität
von uns als kirche. Deshalb war es totalitären regimen immer wichtig,
sofort nach deren machtübernahme das läuten der kirchenglocken zu
verbieten und diese so bald wie möglich von den kirchtürmen zu entfer-
nen und einzuschmelzen. umgekehrterweise haben die nach hause
gekommenen heimkehrer nach dem krieg sofort wieder Glocken mon-
tieren lassen. kaum genug zum essen habend, war es ihnen sehr wich-
tig, dass sofort wieder auf die kirchtürme Glocken kamen, um den
Frieden und die Freiheit zu verkünden. 

Und so wird der Angelus (Engel des Herrn) gebetet:
Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft, und sie empfing vom
Heiligen Geist.
Gegrüßet seist du, Maria …
Maria sprach: Siehe, ich bin die Magd des Herrn; mir geschehe nach dei-
nem Wort.
Gegrüßet seist du, Maria …
Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt.
Gegrüßet seist du, Maria …
Bitte für uns, heilige Gottesgebärerin, dass wir würdig werden der
Verheißungen Christi.
Lasset uns beten. – Allmächtiger Gott, gieße deine Gnade in unsere
Herzen ein. Durch die Botschaft des Engels haben wir die
Menschwerdung Christi, deines Sohnes, erkannt. Lass uns durch sein
Leiden und Kreuz zur Herrlichkeit der Auferstehung gelangen. Darum
bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
(Gotteslob Nr. 3/6)

Pfarrer Josef Hirnsperger

Pfarrbrief A5 4c 3-23_Layout 1  17.03.23  08:07  Seite 6



7A l t e n m A r k t  | F l A c h A u  | F i l z m o o s  

Feiern der Hl. Erstkommunion im Pfarrverband 2023

Altenmarkt
in Altenmarkt und reitdorf bereiten sich insgesamt 52
kinder heuer auf den empfang der ersten heiligen
kommunion vor. „Auf dem Weg mit Jesus“ ist das thema
der erstkommunion-Vorbereitung. 
Das Fest der Tauferneuerung und die Vorstellung der
Kinder der Pfarre feiern wir am Weißen Sonntag, 16. April, um 10.00 uhr
in der Pfarrkirche. Das Fest der Hl. Erstkommunion feiern wir am
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 18. Mai, um 10.00 uhr in der
Pfarrkirche. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“, den Religionslehrern
und den Volksschulen Altenmarkt und Flachau!

Filzmoos
in Filzmoos bereiten sich 12 kinder heuer auf den empfang der ersten hei-
ligen kommunion vor. „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ ist das thema
der erstkommunion-Vorbereitung. 
Das Fest der Tauferneuerung und die Vorstellung der Kinder der Pfarre fei-
erten wir am Sonntag, 19. März, um 19.00 uhr in der Pfarrkirche. Das Fest
der Hl. Erstkommunion feiern wir dann am Sonntag, 23. April, um 08.15 uhr
in der Pfarrkirche. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“, der Religionslehrerin
und der Volksschule Filzmoos!

Flachau
in Flachau bereiten sich 10 kinder heuer auf den empfang der ersten heili-
gen kommunion vor. „Auf dem Weg mit Jesus“ ist das thema der
erstkommunion-Vorb er ei tung. 
Das Fest der Tauferneuerung und die Vorstellung der Kinder der Pfarre fei-
erten wir am Sonntag, 19. März, um 08.15 uhr in der Pfarrkirche. Das Fest
der Hl. Erst kom mu nion feiern wir am Sonntag, 07. Mai, um 08.15 uhr in
der Pfarrkirche. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“, der Religionslehrerin
und der Volksschule Flachau!
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Liebe Erstkommunionkinder!
Das große Fest eurer erstkommunion ist der Abschluss einer langen
Vorbereitungszeit.
und doch ein Anfang. Der Anfang eurer neuen Freundschaft zu Jesus. Diese
Freundschaft kann einschlafen, wenn ihr euch für Jesus keine zeit nehmt. er
lädt euch jede Woche ein und freut sich auf euch.

Besonders freuen wir uns über jeden von euch, welche/r als ministrant/in
die nähe zu Jesus sucht.

PA Christiane Bogensberger
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Firmvorbereitung 2023

nach dem Firmstart am Beginn des
Jahres ist nun die Vorbereitung zur
Firmung 2023 schon in vollem
Gange. 
heuer haben sich in Altenmarkt
und reitdorf 43, in Flachau 14 und
in Filzmoos 34 Firmlinge angemel-
det, die in insgesamt 14 Gruppen
von 24 Firmgruppenleitern vorbe-
reitet werden. ein großes herzliches Dankeschön an all jene, die eine
Firmgruppe leiten und sich um die Firmlinge kümmern.
Am Sonntag, 26. Februar wurden alle Firmlinge feierlich den Gottes dienst -
besuchern in Filzmoos und in Altenmarkt vorgestellt.
Der Firmungs-Festgottesdienst findet am Samstag, 29. April, um 09.00 Uhr in
der Pfarrkirche Filzmoos und ebenfalls am samstag, 29. April, um 15.00 Uhr,
in der Pfarrkirche Altenmarkt statt. Der Firmspender ist Domkap. Regens
Tobias Giglmayr.

Das thema für die diesjährige Firmvorbereitung lautet: Jesus antwortete ihr:
Wer von diesem Wasser trinkt, wird wieder Durst bekommen; wer aber von
dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, wird niemals mehr Durst haben;
vielmehr wird das Wasser, das ich ihm gebe, in ihm zur sprudelnden Quelle
werden, deren Wasser ewiges Leben schenkt (Joh 4, 13-14).

PA Christiane Bogensberger
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Ministranten-Nikolausfeier

es ist schon eine lustige tradition: unsere alljährliche nikolausfeier, die wir
immer rund um den nikolaustag als Dankeschön für unsere ministranten des
Pfarrverbandes im Pfarrhof Altenmarkt veranstalten. leider ist sie coronabe-
dingt zwei mal ausgefallen. heuer konnten wir unsere nikolausfeier Gott sei
Dank wieder durchführen.
Die ministranten kommen gerne, um den nikolaus persönlich begrüßen und
von ihm ein gut gefülltes nikolaussackerl entgegen nehmen zu dürfen. Bei der
Feier kam der nikolaus nicht nur in Begleitung eines engels, sogar der krampus
kam diesmal mit.
zum Abschluss bekamen die ministranten und ihre helfer eine Würsteljause.

PA Christiane Bogensberger
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Ministranten-Schirennen 2023

Auch heuer konnten wir unser
schon traditionelles ministranten-
schirennen bei unerwartet schö-
nem Wetter am samstag, 18.
Februar bei der WisBi-strecke in
zauchensee wieder durchführen. 
es gingen neben dem Pfarrer und
mir als Vorläufer 41 ministranten
von Altenmarkt, Filzmoos und
Flachau an den start. 
nach dem rennen fand ein
gemütliches Beisammensein in
der Weltcuparena Zauchensee
statt. 
Dort wurden die ergebnisse des
rennens durch unseren Pfarrer
bekannt gegeben. Bei den
mädchen gewannen Anna Huber
vor Susanne Huber und Dritte
wurde Laura Pirnbacher. Bei den
Buben gewann Thomas
Scharfetter vor Sebastian Maier.
Die Bronzemedaille ging an
Jonas Fink.
Bei der siegerehrung wurden
viele Preise verlost. unser Dank
gilt dem organisator Peter
mooslechner, Veronika scheffer,
allen helfern sowie den

spendern der vielen schönen Preise. Diese Veranstaltung ist ein Dankeschön an
unsere ministranten für ihren wertvollen Dienst. 

PA Christiane Bogensberger
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Lieber Pfarrverband!

Was kann ich als einzelner schon für den Frieden in der Welt machen ?
Dieser Gedanke ist sicher schon vielen in den sinn gekommen. manch einer
hat darüber nachgedacht, manch einer hat ihn wieder verworfen. 
Aber kann ich wirklich nichts für den Frieden in der Welt machen ?
interessante Frage!

Jeden mittwoch von 18.00 uhr bis 18.30 uhr findet in Altenmarkt eine
lichterprozession statt, bei der die Fatima muttergottesstatue durch den ort
getragen und dabei der rosenkranz für den Frieden in der Welt gebetet wird.
Vom marktplatz aus über die schattauergasse - richtung Altersheim und
anschließend wieder zurück zum marktplatz. 
zeitgleich wird in verschiedenen orten in Österreich und darüber hinaus der
rosenkranz gebetet, wir verbinden uns sozusagen mit einer großen
Gebetskette.

Der ursprung dieser tradition liegt in
Fatima: hier verkündete die mutter -
gottes bereits 1917, dass durch das
rosenkranzgebet kriege verhindert
werden können.

ein Auszug vom Buch: „Die Aufrufe
der Botschaft von Fatima“ geschrieben
von seherin schwester lucia, s. 164:
„Betet weiterhin den rosenkranz, um
das ende des krieges zu erlangen.“
(unsere liebe Frau, 13. september
1917.)
Die Botschaft bittet, weiterhin den
rosenkranz zu beten. es ist die
Gebetsform, die am meisten in
reichweite von allen steht, von
Großen und kleinen, reichen und
Armen, Weisen und unwissenden; alle
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menschen guten Willens
können täglich ihren
rosenkranz beten. 
Warum aber bittet uns
die Botschaft, weiterhin
alle tage unseren rosen -
kranz zu beten? Weil das
Gebet die Grundlage
jeden geistlichen lebens
ist: wenn wir das Gebet vernachlässigen, fehlt uns jenes übernatürliche leben,
das aus der Begegnung unserer seele mit Gott schöpft, weil diese Begegnung
im Gebet erfolgt. seht, was Jesus christus uns empfiehlt: „ Bittet, dann wird
euch gegeben; sucht, dann werdet ihr finden; klopft an, dann wird euch geöff-
net. Denn wer bittet, der empfängt; wer sucht, der findet; und wer anklopft,
dem wird geöffnet“ (mt 7,7-8). 
Gewiss bezog sich in diesem Augenblick die Botschaft auf den Weltkrieg, der

damals die menschheit heimsuchte.
Dieser krieg ist ein symbol für viele
andere kriege, die uns umgeben,
und deren ende wir erreichen müs-
sen mit dem Gebet und unserem
opfer. 
ende des Auszugs vom Buch : „Die
Aufrufe der Botschaft von Fatima“ 

es braucht mut dazu auf der straße
betend unterwegs zu sein.
Die Angst jedoch verfliegt, wenn
man weiß für wen man es tut!

ich lade Dich herzlich ein zum
Friedensgebet in Altenmarkt!

Christoph SeiwaldM
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Ministrantennews in Altenmarkt

Am christkönigsonntag, 20. november 2022, wurden traditionell die neuen
ministranten feierlich aufgenommen bzw. altgediente verabschiedet bzw.
geehrt.
Diesmal haben offiziell Simon Rettenwender, Raphael Salchegger, Sophia
Scharfetter, Elena Jäger, Magdalena Maier, Tobias Unterberger, Julia Schnell,
Marie-Luisa Seiwald, Luis Rettensteiner, Philipp Pirnbacher, Viktoria Eder,
Fabian Rohrmoser, Franziska Skringer und Eva-Maria Thurner mit dem
ministrantendienst begonnen. 
Bei dieser Feier wurden auch ehrungen für langjährige ministrantendienste vor-
genommen. Von seiten der Pfarre gratulieren wir allen Ausgezeichneten. Von

Elisabeth Huber, Theresa Rettenwender,
Christian Huber, Bogdan Cseke, Anna
Mooslechner und Ines Steger mussten wir uns
leider verabschieden. Wir bedanken uns herz-
lich für ihren jahrelangen verlässlichen einsatz. 
Wir bedanken uns bei allen ministranten für
ihren wertvollen segensreichen Dienst am Altar
und wir wünschen allen viel Freude bei ihrer
wichtigen Aufgabe.

PA Christiane Bogensberger
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Kinder & Jugend

liebe kinder, Jugendliche und eltern unserer Pfarrgemeinde! Wir freuen uns,
dass wir in einer lebendigen Pfarre kinder- und Jugendarbeit leisten dürfen.
Viele fleißige helferinnen sind notwendig, um diesen Bereich abzudecken. Für
jeden einzelnen sind wir sehr dankbar! Wir wollen auch weiterhin daran arbei-
ten, eine kinder- und jugendfreundliche Pfarre zu bleiben. heute dürfen wir
euch Felicitas‘ erfahrungsbericht über taizé präsentieren und euch anhand
eines konkreten Beispiels einblicke in die Firmvorbereitung geben. Für ideen,
Anregungen und Wünsche haben wir stets ein offenes ohr. Außerdem freuen
wir uns, wenn jemand lust hat, unser team zu verstärken.

Celina Fink und Maria Rettenwender

Meine Reise nach Taizé
Vor fünf Jahren fuhr ich gemeinsam mit meiner Familie nach taizé. Das ist ein
kleiner ort in Frankreich, ca. 350 km entfernt von Paris, wo sich den ganzen
sommer über tausende Jugendliche treffen, um gemeinsam mit den Brüdern
von taizé, einer ordensgemeinschaft, zu beten, zu singen und zu feiern. Als
Familie wurden wir etwas außerhalb von taizé einquartiert, weil die
unterkünfte direkt im ort für die Jugendlichen bestimmt sind. unserer Familie
wurde ein raum in einer ehemaligen schule zugeteilt, in dem wir in
stockbetten schliefen.

Besonders beeindruckt hat mich die
kirche, in der während der
Gebetszeiten die vielen hunderten
menschen am Boden sitzen, in ihrer
jeweiligen muttersprache die für viele
bekannten taizélieder singen und
kerzen in den händen halten. ich
habe menschen aus verschiedenen
teilen europas kennengelernt. Auch
gut gefallen hat mir, dass jede Familie
und auch jeder Jugendliche eine
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Aufgabe zugeteilt bekommen hat, damit das zusammenleben so vieler
menschen funktioniert. Das essen war sehr einfach, aber trotzdem lecker. Da
ich damals erst 10 Jahre alt war, durfte ich noch nicht am Programm der
Jugendlichen teilnehmen, aber ich weiß, dass die Jugendlichen ab dem 14.
lebensjahr ihr eigenes Programm haben, bei dem sie täglich durch einen der
mönche mehr über den Glauben erfahren und dies dann in kleingruppen aus-
tauschen. Abends wird im QYAk, dem einzigen lokal in taizé, kräftig gefeiert,
getanzt und gemeinsam gesungen. 
Besonders in erinnerung sind mir die lustig aussehenden, weißen kühe geblie-
ben, denn ich als waschechte Pongauerin kenne nur unsere einheimischen
kuharten. irgendwann würde ich gerne mal wieder nach taizé zurückkehren,
denn dieses kleine Dorf mitten im nirgendwo ist ein ort des Friedens und des
Wohlfühlens. taizé ist es definitiv wert, besucht zu werden.

Felicitas Seiwald

Neugierig auf Taizé geworden? Wenn du zwischen 15 und 29 Jahre alt bist,
dann melde dich im Pfarrbüro zur heurigen taizéfahrt von 15. bis 23. Juli an! 

„MIA HOITN ZOM“
„miA“ das sind katharina Windhagauer, Philipp Breitfuß, cheyenne oberreiter,
sebastian maier, romana thurner, sebastian Grünwald, elisa rudorfer, Jonas
huber und Valerie oberthaler, sowie Brigitte Windhagauer und nicole
oberreiter. 
im november 2022 begann für uns alle eine sehr berührende und intensive
reise. 
Wir übernahmen die Altenmarkter Firmlinge aus der 2B-klasse unserer kinder,
da uns wichtig war, sie in dieser besonderen Vorbereitungszeit zu begleiten.
uns war sofort klar, dass wir das in der Firmvorbereitung vorgesehene „soziale
Projekt“ zum hauptthema machen wollen. nach einem Gedanken- und
ideenaustausch mit den eltern, wurde von den kindern der name „miA hoitn
zom“ geboren, weil ihnen wichtig war, menschen im eigenen ort, die hilfe
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benötigen, zu helfen
und ihnen das
Gefühl zu geben,
nicht alleine zu sein.
Genau mit diesem
Projekt wollen wir
die menschen dazu
anspornen/bewegen
wieder mehr nach
links und rechts zu
schauen - hinschau-
en da, wo sonst
wenige hinschauen und menschen sehen, die oft nicht gesehen werden, in den
mittelpunkt die mitmenschen zu stellen, die uns im Alltag umgeben. Deshalb
soll unsere unterstützung direkt an Familien in Altenmarkt gehen.
unsere erste Aktion fand am Weihnachtsmarkt in Altenmarkt statt. Wir haben
nikolaussackerl mit den Firmlingen befüllt und diese haben sie dann am markt
verteilt. Außerdem waren sie mit Flyern und spendenboxen ausgestattet. 

Die reaktion der menschen dort und die Gespräche dazu waren überwälti-
gend. in der oh lovely Box wurde ebenfalls ein spendenglas aufgestellt. 

unsere Firmkinder zeigen genau mit dieser initiative, was mit einsatz und
nächstenliebe möglich ist und wie aus einer anfangs kleinen idee etwas
Großes entstehen kann.
Als Gruppe sind wir bereits so zusammengewachsen, dass wir zur Freude Aller,
unsere treffen auch nach der Firmung weiterführen werden, denn „miA hoitn
zom“ ist mittlerweile mehr als nur ein Projekt. 

Wer uns unterstützen möchte, hat die möglichkeit noch bis ende April auf das
Spendenkonto „soz. Projekt 2B“ AT75 3504 9000 0008 3980 zu spenden.

Brigitte Windhagauer
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Kirchenchor

Am 7. Februar verstarb in salzburg Peter
krivanec. Über 40 Jahre war er sänger in
unserem kirchenchor. Bei unzähligen klassi-
schen messen sang Peter die tenor
solostimme, war so überaus wichtig im
chorgefüge und für so manches besonders
gelungene Fest, zur ehre Gottes sowie zur
Freude der Gläubigen. Auch bei so manchem
lied erklang seine stimme als sologesang und
halt in unserer erinnerung nach.
oftmals begleitete er, die von elfi, gesunge-
nen wunderschönen lieder auf der orgel.
Auch an seine zahlreichen einzigartigen

Darbietungen beim geselligen Beisammensein, etwa bei der cäciliafeier, oder
beim alljährlichen fröhlichen „chorfasching“ unserer chorgemeinschaft, erin-
nern wir uns gerne.
Für all das, sein mitwirken und seine treue zu unseren chor, sei Dank gesagt.
Der allmächtige Gott möge es lohnen und ihm ewiges leben schenken.

Traudl Seiwald

Fastensuppe

ein herzliches Vergeltsgott sei elfi unteregger und
sabine huber für die Aktion Fastensuppe ausgspro-
chen, hierbei konnte ein reinerlös von 1052,- euro
gesammelt werden. Dafür möchten wir uns bei all
denen bedanken die mit ihrer spende, manche
auch ohne suppe als Gegenleistung, halfen diese
schöne summe zu sammeln.

Elfi Unteregger

Pfarrbrief A5 4c 3-23_Layout 1  17.03.23  08:08  Seite 18



19A l t e n m A r k t

Sternsinger 2023

anke an alle könige und Begleiter. ohne euch wäre die
Durchführung der sternsinger Aktion nicht möglich.

uch dieses Jahr haben unsere könige den segen Gottes und den
Frieden in eure häuser gebracht. 

euer rekord:  es wurden heuer euro 38.700,- (stand ende Jänner) von
unseren königen ersungen. Das ist eine große summe mit der in
kenja Anlagen für neue Wasserspeicher gebaut werden können.

önige: es waren in den 4 tagen 86 könige und 19 Begleiter unter-
wegs.

inladung: jetzt schon fürs nächste Jahr, ich hoffe ihr seid Alle wieder
dabei.

Elfi Unteregger
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Taufen

oktober: nora Buchsteiner
tina marie Gstatter
emil reiter
noah mayrhofer-kaminsky
hannah eder
mia-Valentina maier
leo Paul Baltes 
mariella Farmer
mona obermayer
elea ortner

november: olivia meißnitzer
rupert Weiß

Jänner: Johannes Florian Walchhofer
sophia Fritzenwanker

Februar: raffael Feigl-Dertnig

Aus unserer Gemeinschaft verstorben

oktober: rupert scharfetter

november: horst merseburger

Dezember: erich mayrhofer
theresia huber
theresia rohrmoser 
Barbara egle

Jänner: helmut seebacher
siegfried mitterer
hans Dietl

Februar: Alois steiger

Aus unserem Pfarrleben
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bis Fronleichnam

Wir laden ein zur Mitfeier
der Karwoche und der Osterliturgie

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

5. Fastensonntag, 26.03.2023 – Großer Beichttag
von 09.00 bis 12.00 uhr und von 13.00 bis 15.00 uhr  

Palmsonntag, 02.04.2023
10.00 uhr Palmweihe vor dem Pfarrhof

und Palmprozession, anschließend Feier 
der Palmsonntagsliturgie

TRIDUUM SACRUM – DIE HEILIGEN  TAGE

GRÜNDONNERSTAG, 06.04.2023
Gedächtnis des Letzten Abendmahles
15.00 uhr kinderandacht
20.00 uhr Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde

anschließend Ölbergandacht bis 22.00 uhr
und Beichtgelegenheit  

KARFREITAG, 07.04.2023
Tag des Leidens und Sterbens Christi
Strenger Fasttag
15.00 uhr kreuzwegandacht mit Beichtgelegenheit
20.00 uhr karfreitagsliturgie – kreuzverehrung 

anschließend Anbetung am hl. Grab 
bis 22.00 uhr und Beichtgelegenheit
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KARSAMSTAG, 08.04.2023
Tag der Grabesruhe unseres Herrn
07.00 uhr bis 19.00 uhr Anbetung am heiligen Grab
15.00 uhr kinderandacht beim heiligen Grab
20.00 uhr Feier der heiligen osternacht – 

anschließend speisensegnung

OSTERSONNTAG, 09.04.2023
09.30 uhr rosenkranz in der lourdeskapelle
10.00 uhr osterhochamt anschließend speisensegnung

Montag, 10.04.2023 – Ostermontag
10.00 uhr hl. Amt

In der Osternacht und am Ostersonntag 
ist die Sammlung für die Kirchenheizung!

Samstag, 29.04.2023 – Heilige Firmung
15.00 uhr Firmungsgottesdienst 

mit Domkap. Regens Tobias Giglmayr

Montag, 01.05.2023
10.00 uhr Floriani-Gottesdienst mit der Feuerwehr

anschließend Gebet um den Frieden

Dienstag, 16.05.2023 – Dekanatsbittgang nach Filzmoos
18.30 uhr treffpunkt liftparkplatz sixpack mooslehen in Filzmoos
19.30 uhr Bittgottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt
Feier der Erstkommunion 

10.00 uhr      Einzug mit anschließendem Festgottesdienst
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von Montag, 17.04. – 19.00 Uhr 
bis Dienstag, 18.04. – 07.00 Uhr   

Alle sind herzlich eingeladen, sich in der 
Anbetungsliste am schriftenstand einzutragen 
und eine zeit vor dem herrn zu verbringen, 
anzubeten und aufzutanken. 

Nachtanbetung in der Kirche 

Im Jahr 2022 gab es
in unserer Pfarre:

4.247
(stand 31.12. 2022)

katholiken

taufen

trauungen

53

10

36

42

Beerdigungen

erstkommunionkinder

45
Firmlinge

Sonntag, 28.05.2023 – Pfingstsonntag
Hochfest des Heiligen Geistes 

10.00 uhr Festgottesdienst

Montag, 29.05.2023 – Pfingstmontag
10.00 uhr hl. Amt

Donnerstag,  08.06.2023 – Fronleichnam
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

08.30 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag,  11.06.2023
10.00 uhr Gottesdienst für das Leben
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90 Minuten mit der Bibel

jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr im Pfarrsaal
Leitung PA Christiane Bogensberger

Dienstag, 18.04.2023 „Wir haben den herrn gesehen“
Dienstag, 23.05.2023 „Dankbarkeit ist etwas seltenes“
Dienstag, 20.06.2023 „schwerter zu Pflugscharen – eine Vision des Friedens“

Youth Time

samstag, 22.04.2023 17.00 uhr
samstag, 24.06.2023 17.00 uhr

Dienstag, 02.05.2023 19.30 uhr Pail-kreuz
Donnerstag, 04.05.2023 19.30 uhr seidl Bildstock
Donnerstag, 04.05.2023 19.30 uhr Bichl-kapelle
Dienstag, 09.05.2023 19.30 uhr Prechtl-kapelle
Donnerstag 11.05.2023 19.30 uhr seetal-kapelle
Donnerstag 11.05.2023 19.30 uhr scharfett kapelle
Donnerstag 25.05.2023 19.30 uhr reitdorfer-kreuz

Maiandachten

Donnerstag, 25.05.2023
08.00 Uhr Hl. Messe

Radio Maria-Gottesdienst
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Neu: Pfarrbüro als Stützpunkt der Wander-Muttergottes

Von nun an ist das
Pfarrbüro auch stütz -
punkt der gnadenbrin-
genden Wander-mutter -
 gottes.
interessierte können sich
die Gottes mutter statue
für ca. 2 Wochen mit
nach hause nehmen,
um mit maria für ihre
Anliegen zu beten. eine
wunderbare Gelegenheit, um sich einmal bewusst etwas mehr zeit für unsere
himmlische mutter zu nehmen oder auch ihren schutz für Prüfungen und
besondere Anlässe wie erstkommunionen, hochzeiten oder Jubiläen zu erbit-
ten. Bei interesse bitte im Pfarrbüro bei maryam mayer melden. 

Gemeinsam mit 35 anderen standorten feiern wir PFinGsten – das Fest des
heiligen Geistes! Wir staunen über das spürbare Wirken des heiligen Geistes
in unserer region. Das erlebte macht uns noch hungriger nach mehr!
hast du auch sehnsucht nach einem mehr in deinem leben? Dann nimm
diese einladung an und sei dabei! Wir arbeiten an einem Programm für die
ganze Familie. nähre infos auf www.pfingsten.at 
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Liebe Pfarrgemeinde – ich bin die Neue!

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro ab Anfang April 2023
Dienstag bis Freitag von 09.00 bis 11.30 uhr

sowie Dienstag von 16.00 bis 19.00 uhr 

im letzten Pfarrbrief hat sich Dorli kirchgasser an dieser
stelle in die Pension verabschiedet. und nun darf ich mit
der Vorstellung meiner Person hier anschließen. 
mein name ist maryam mayer und ich arbeite seit
oktober 2022 als Pfarrsekretärin für Altenmarkt und
reitdorf.
ursprünglich aus Wien, lebe ich nun seit einigen Jahren
mit meinem mann und unseren drei kindern in reitdorf.
Wir haben uns bewusst für diese neue heimat entschie-
den, um unseren kindern eine soweit wie möglich unbeschwerte kindheit zu
schenken, in einer umgebung, die ihnen Glaube, tradition und ein gelebtes
miteinander ermöglicht. Altenmarkt ist dank der vielen menschen, die daran
mitarbeiten, eine sehr aktive und lebendige Pfarre.
seit geraumer zeit hängt in meiner küche der spruch: „Wo Gott dich hingesät
hat - da sollst du blühen“. mich hat dieser spruch immer bestärkt, die vielfälti-
gen, wenn auch nicht immer leichten Aufgaben des lebens mit liebe und
hingabe zu erfüllen. Diese neue berufliche Aufgabe hat sich direkt nach dem
Bittgang nach zauchensee im sommer 2022 ergeben, den ich ganz besonders
für eine neue berufliche tätigkeit gegangen bin.
so hoffe ich, dass ich nun hier in der Pfarre „blühen“ und euch im kirchlichen
Jahreskreislauf unterstützen und begleiten darf. 
Abschließend möchte ich mich noch beim gesamten team der Pfarre für die
sehr herzliche Aufnahme bedanken. Allen voran herrn Pfarrer Josef
hirnsperger für die gute und wertschätzende zusammenarbeit. Auch unserer
lieben Dorli, die mich auf ganz wunderbare Weise eingeschult hat und mir
nach wie vor mit rat und tat zur seite steht, von ganzem herzen ein großes
Dankeschön. 
ich freue mich, sehr viele von euch bald persönlich kennenzulernen.

mit herzlichen Grüßen
Maryam Mayer
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Die heurige sternsingeraktion war wieder
ein voller erfolg. Wir konnten die
ergebnisse der letzten Jahre noch über-
treffen und haben 11.200,00 euro ersun-
gen.
ein großer Dank gilt den mädchen und
Buben, die fleißig text und lieder gelernt
haben und zwei nachmittage ihrer Ferien
verschenkt haben. 
Vergelt’s Gott allen Begleiterinnen und
Begleitern, die mit unseren königlichen
hoheiten im gesamten ortsgebiet unter-
wegs waren. 

und natürlich auch ein herzliches
Dankeschön an alle, die die kinder auf-
genommen und fleißig gespendet haben.  

Kathrin Kaml

Sternsingeraktion
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Am nachmittag des Faschingsdienstags tummelten sich viele cowboys,
indianer und andere Verkleidete im Pfarrhof. nach ein paar lustigen
Faschingsspielen, spazierten wir bewaffnet mit Faschingsmusik und
konfettikanone zur schneebar am AchterJet. Dort gab es Getränke, süßigkeiten
und weitere spiele. Danke dafür an die Veranstalter „enns Pass“!
Vorschau für alle Jungscharkinder und ministranten von Flachau: wir fahren am

samstag, 06. mai 2023 gemeinsam zum
kinderfest nach st. Veit.  

Barbara Thurner für das Jungscharteam

Jungschar-Faschingsparty
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Am christkönigsonntag durften wir unsere 6 neuen ministranten emelie kaml,
David Walchhofer, mia-rosa Brandtner, marcel Ganitzer, David thurner und
Jakob kramer festlich in der kirche aufnehmen. 
unsere 5 großen ministranten Daniel shlader, Annalena schiefer, Anna
thurner, eva-maria huttegger und emilia hadler die 6 Jahre diese veratnwor-
tungsvolle Aufgabe geleistet haben, verabschiedeten wir.
Die Pfarre Flachau sagt „Vergelt`s Gott für alles und überreicht zum Dank für
ihren jahrelangen Dienst am Altar ein kleines Geschenk.

Ministranten

Ab Frühjahr 2023 wird in Flachau ein kannomat am Friedhof
aufzufinden sein.
Dadurch kommen Gießkannen nach Gebrauch wieder dort-
hin, wo sie hingehören. mühsames suchen und einsammeln
von kannen sind hiermit Vergangenheit.

Bitte immer einen Pfandeinsatz mitnehmen!
(Pfandeinsatz 50 cent oder 1€)

Gießkannen am Friedhof
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Taufen
november Anna kaml, magdalena kaml,

thomas salchegger, simon schiefer,

Dezember lina kaml, lukas Walchhofer

Aus unserer Gemeinschaft verstorben
oktober Alois meilinger

november renate typplt

Aus unserem Pfarrleben

Sonntag, 02.04.2023 – Palmsonntag
08.15 uhr Feier der Palmsonntagsliturgie mit Palmweihe

sonstige liturgische Feiern in Flachau

Besondere Gottesdienste und

TRIDUUM SACRUM – DIE HEILIGEN  TAGE

GRÜNDONNERSTAG, 06.04.2023
Gedächtnis des Letzten Abendmahles
15.00 uhr kinderabendmahlfeier
20.00 uhr Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde

anschließend Ölbergandacht 

KARFREITAG, 07.04.2023
Tag des Leidens und Sterbens Christi
Strenger Fasttag
15.00 uhr kinderkreuzweg 
20.00 uhr karfreitagsliturgie – kreuzverehrung

Bitte weiße oder gelbe Blumen mitnehmen!
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KARSAMSTAG, 08.04.2023
Tag der Grabesruhe unseres Herrn
15.00 uhr kinderauferstehungsfeier
20.00 uhr Feier der heiligen osternacht – 

anschl. speisensegnung

OSTERSONNTAG, 09.04.2023
19.00 uhr Festgottesdienst anschl. speisensegnung

Montag, 10.04.2023 – Ostermontag
19.00 uhr hl. Amt

Sonntag, 07.05.2023 – Erstkommunion 
08.15 uhr Festgottesdienst

Mittwoch, 17.05.2023 – Bittgang zur Madaukappelle
18.00 uhr anschließend hl. messe

Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt
08.15 uhr      Festgottesdienst

Sonntag, 28.05.2023 – Pfingstsonntag
Hochfest des Heiligen Geistes 

19.00 uhr Festgottesdienst

Montag, 29.05.2023 – Pfingstmontag
19.00 uhr hl. Amt

Freitag, 02.06.2023 - Ewige Anbetung
07.00-19.00 uhr 

Alle sind herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem Herrn zu verbringen,
anzubeten und aufzutanken.

Donnerstag,  08.06.2023 – Fronleichnam
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

19.00 uhr Festgottesdienst

Sonntag, 18.06.2023 – Herz-Jesu-Feier
08.15 uhr Festgottesdienst – anschl. Prozession

Freitag, 07.07.2023 – Schulschluss
08.15 uhr schulschlussgottesdienst der Vs Flachau
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Samstag, 29.04.2023 – HL. FIRMUNG in der Pfarrkirche Altenmarkt
15.00 uhr Einzug der Firmlinge, anschl. Firmungsgottesdienst

FIRMUNGSTERMIN

jeweils um 11.00 uhr an folgenden samstagen in der Pfarrkirche:
01. April • 06. mai • 03. Juni • 08. Juli 

Tauftermine

samstag, 11. november 2023 im Pfarrhof Flachau 

Eheseminar

1., 3. und 5. sonntag
im monat – 08.15 uhr
2. und 4. sonntag
im monat – 19.00 uhr

19.00 uhr
Abendgottesdienst

Sonntagsgottesdienst jeden Mittwoch

Im Jahr 2022 
gab es in 
unserer Pfarre

1258

katholiken

taufen
trauungen

207

914
Beisetzungen

erstkommunionkinder

17
Firmlinge
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Frohe und gesegnete ostern 
wünscht euch
eure Pfarrsekretärin Kathrin Kaml

Öffnungszeiten Pfarrbüro
mo. und Fr. von 08.30 – 11.30 uhr • mi. von 17.00 – 19.00 uhr

telefon: 0 64 57 / 22 46

Freitag, 05. mai 2023 19.00 uhr 

Freitag, 12. mai 2023 19.00 uhr 

mittwoch, 17. mai 2023 18.00 uhr Bittgang zur madaukapelle 
mit kurzer maiandacht, 
anschl. 19.00 uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche

Freitag, 19. mai 2023 19.00 uhr 

Freitag, 26. mai 2023 19.00 uhr 

Maiandachten
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Die Aufnahmefeier unserer neuen ministranten, aus den reihen der
erstkommunionkinder, ist jedes Jahr ein großes Fest für unsere Pfarrgemeinde!
Am christkönigsonntag, 25. november 2022 war es so weit - drei mädels,
emilia ovari, sophie lynch und tina nagl gehören nun offiziell zu unserer gro-
ßen ministranten-schar dazu. in „trainingsstunden“ haben sie das ministrieren
und die kirchlichen handgriffe gelernt! ein großer Dank gilt hier unserem
leiterteam, die sich mit viel herz und Verständnis um unsere Altarkinder küm-
mern! Danke heidi Gappmaier und Pfarrer Werner für eure Begleitung! „möge
der Dienst rund um den Altar euer leben positiv prägen und eure Beziehung
zu Jesus christus stärken! minis mag man eben!“
ebenso geehrt wurde die „längste“ ministrantin. Viktoria rettenwender, sie hat,
nach 9 Jahren nun ihren Dienst vorm Altar beendet. ein großes Danke an sie!

Christine Schober

Verstärkung für das Ministrantenteam

R Ü C K B L I C K / V O R S C H A U

Pfarrbrief A5 4c 3-23_Layout 1  17.03.23  08:10  Seite 34



35F i l z m o o s

Die Fatimafeier am Abend des 13.
november 2022 in unserer Filzmooser
Pfarrkiche wurde zu einem besonderen
ereignis: einer der drei neupriester des
Jahres 2022 in unserer erzdiözese,
Johannes lackner, zelebrierte die messfeier
und feierte dabei eine nachprimiz.
in seiner sehr persönlichen Predigt ging
Johannes lackner darauf ein, dass er gerne
zu dieser Fatimafeier gekommen sei, weil
der portugiesische Wallfahrtsort Fatima
eine spezielle Bedeutung für ihn habe. Bei
einem treffen von ca. 1 mio. junger
menschen in Fatima sei seine Berufung
zum Priester zu Grunde gelegt worden.
Weiters ging der neupriester auf die Bedeutung des rosenkranzgebetes gerade
in unseren krisenhaften zeiten ein.
Viele Besucher waren zu diesem Gottesdienst auch von auswärts gekommen.
Dieser junge mann gab in seiner sympathischen Art ein kräftiges zeichen dafür
ab, dass Gott entgegen aller äußeren Widrigkeiten auch heute junge menschen
in seine besondere nachfolge als Priester ruft. nach dem allgemeinen
Priminzsegen spendete Johannes lackner im Anschluss an die messfeier noch
lange zeit hindurch den einzelpriminzsegen. Die meisten Anwesenden nützten
diese seltene Gelegenheit und ließen sich unter stimmungsvoller Begleitung
von Gitarrenmusik und Gesang vom neupriester segnen. es herrschte dabei
eine dichte, schwer zu beschreibende Atmosphäre, wie sie nicht oft zu erleben
ist.
Der Dank gilt dem neupriester Johannes lackner für sein kommen und das
Geschenk dieses Abends, der noch lange in erinnerung bleiben wird. möge das
priesterliche Wirken von Johannes reich gesegnet sein. es bleibt zu hoffen, dass
sein Beispiel Vorbild für neue geistliche Berufungen, vielleicht auch aus unse-
rem Pfarrverband, wird.

Diakon Helmut Högler

Fatimafeier mit Nachprimiz von Johannes Lackner
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zudem waren wir wieder fleißig unterwegs und haben unseren Jubilaren zu
ihrem ehrentag gratuliert. zwei 90ziger, ein 80ziger und drei mal zum 70ziger.
Vielen Dank, für die immer herzlich Aufnahme!

Eva Rettenwender & Rosi Rettenwender

Jubilare

im charakteristischen kerzenschein feierten wir am 06. Dezember 2022 um
06.00 uhr die roratemesse in unserer Pfarrkirche. noch einmal herzlichen
Dank an den Filzmooser saitenkreis für die musikalische Gestaltung. Beim
anschließenden Frühstück durften wir ca. 25 Personen begrüßen. 

Eva Rettenwender & Rosi Rettenwender

Roratemesse

Das Pfarrverbandstreffen Filzmoos – Altenmarkt – Flachau am 17. Jänner 2023
war ein sehr informativer Abend.
helmut högler, ständiger Diakon unserer heimatpfarre Filzmoos, hat uns über
seine zweijährige theologische Ausbildung berichtet. es wurden Fragen beant-
wortet und anschließend fand noch ein gemütlicher Dialog der Pfarr ge mein -
deräte statt.  

Eva Rettenwender & Rosi Rettenwender

Pfarrverbandstreffen
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Sternsingeraktion 2023

sie waren wieder unterwegs, die mädchen und Buben, verkleidet als kaspar,
melchior und Balthasar. 3 Gruppen mit kindern und Jugendlichen zogen, an 2
tagen,  als sternsinger von haus zu haus, von tür zu tür. sie sangen ihre
lieder von den drei königen aus dem morgenland, vom Jesuskind, das in
Bethlehem geboren ist, und von dem stern, der sie geleitet hat.
sie waren nicht für sich unterwegs, sondern für andere kinder in ländern, wo
not herrscht, wo hilfe notwendig ist. heuer unterstützte die
„Dreikönigsaktion“ vor allem kenia, wegen der klimakrise bleibt im norden
kenias der regen aus. Die Aktion hilft sauberes Wasser zum Überleben zu
sichern.
es ist immer wieder schön, den eifer und die Freude der kinder mitzuerleben
und auch den spaß, den sie dabei haben. 

unsere fleißigen könige
konnten heuer eine
beachtliche summe von
euro 8.075,16 sammeln. 
ein großer Dank geht
auch an die Begleit per -
sonen (für ihre zeit und
Bereitschaft, die könige
zu begleiten), an die
Gaststätten (die für die
großzügige Verköstigung
gesorgt haben) und an eva
rettenwender (die wieder
viele stunden für das
Proben investriert hat).

Eva Rettenwender &
Rosi Rettenwender
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Fastensuppe essen

Das Fastensuppenessen in Filzmoos konnte heuer, wieder wie gewohnt stattfin-
den. Am sonntag, 12. märz 2023 wurde von den ehrenamtlichen helfern des
Pfarrgemeinderates die Fastensuppte zubereitet und nach dem Gottesdienst im
Pfarrhof angeboten. es standen einige verschiedene, feinste suppen zum
Verzehr bereit. „Fastensuppen sind das aber keine, dafür geb´ ich mehr ins
körberl“, meinte ein Gast, als er den dritten teller serviert bekam. er und all die
Frauen, männer und kinder ließen sich die suppen gut schmecken. Dank der
vielen Gäste, die unserer einladung in den Pfarrhof gefolgt sind, konnten die
suppentöpfe geleert und in volle spendentöpfe umgewandelt werden. Ganz
viele helfende hände sind notwendig, um dem Familienfasttag das nötige
Gewicht zu verleihen. und wieder ist es uns gelungen, ein Projekt zu unterstüt-
zen. es konnte eine summe von euro 237,- gesammelt werden. herzlichen
Dank dafür!

Eva Rettenwender & Rosi Rettenwender
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Der goldene Vater unser!

Als Jesus von seiner mutter ging und die große, heilige Wochn´anfing,
da hatte maria viel herzleid und sie fragte den sohn mit traurigkeit:

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst du am hl. Palmsonntag sein?
Am heiligen Palmsonntag werd´ ich ein könig sein,

da wird man mir kleider und Palmen streun.

Ach sohn, Du lieder Jesu mein, was wirst du am hl. montag sein?
Am heiligen montag bin ich ein trauriger Wandersmann,

der nirgends ein obdach finden kann!

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst Du am hl. Dienstag sein?
Am heiligen Dienstag bin ich der Welt ein Prophet,

verkünde wie himmel und erde vergeht.

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst Du am hl. mittwoch sein?
Am heiligen mittwoch bin ich gar arm und gering, verkauft um 30

silberling.

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst Du am hl. Gründonnerstag sein?

Am heiligen Gründonnerstag bin ich im speisesaal,
das opferlamm beim Abendmahl.

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst Du am hl. karfreitag sein?

Ach liebste mutter mein, da werde ich ans kreuz geschlagen sein.
Drei nägel, die gehen durch die händ´und Füß´,

verzage nicht mutter, das end ist süß.

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst du am hl. karsamstag sein?
Am heiligen karsamstag bin ich ein Weizenkorn,

das in der erde wird neu gebor´n.

Ach sohn, Du lieber Jesu mein, was wirst Du am hl. ostersonntag sein?
Am heiligen ostersonntag, freu Dich o mutter mein, da werde ich vom
tod erstanden sein, dann trag ich das kreuz mit der Fahne in der hand,

dann siehst Du mich wieder im Glorienstand.

Ein altes Karwochengebet, dass jeden Tag in der Karwoche dreimal am
Tag gebetet werden soll.
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Taufen
oktober christoph theodor Bliem

markus hörandter

november max uhlig
maria reiter

märz katharina sophie nagl 
emilia nagl
indie Josefine Diegruber
olivia Gappmaier 

Aus unserer Gemeinschaft verstorben
november rupert rettenwender

Josefa Vierthaler
Franz rettenwender

Dezember Johanna rettenwender

märz Anna rettenwender

Aus unserem Pfarrleben

samstag, 22. April 2023 • samstag, 13. mai 2023 • samstag, 10. Juni 2023

Jeweils um 11.00 Uhr. Bitte um rechtzeitige Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Tauftage in unserer Pfarre

Sonntag, 02. April 2023 – Palmsonntag
08.15 uhr Palmweihe beim haus nagl

anschl. Prozession in die kirche und Pfarrgottesdienst

Gottesdienste in der Osterzeit

Trauung

oktober katharina und christian lackner
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Sonntag, 23. April 2023 
08.15 uhr Fest der Hl. Erstkommunion, Festgottesdienst 

Samstag, 29. April 2023
09.00 uhr Fest der Firmung

Samstag, 06. Mai 2023
19.00 uhr Florianigottesdienst

Besondere Gottesdienste

Donnerstag, 06. April 2023 – Gründonnerstag
18.00 uhr Das letzte Abendmahl

anschließend stille Anbetung 

Freitag, 07. April 2023 – Karfreitag
15.00 uhr kinderkreuzweg
18.00 uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu

anschließend stille Anbetung 

Samstag, 08. April 2023 – Karsamstag
21.00 uhr Feier der Hl. Osternacht

Sonntag, 09. April 2023 – Ostersonntag
08.15 uhr hochfest der Auferstehung des herrn

Montag, 10. April 2023 – Ostermontag
08.15 uhr Festgottesdienst

in der osternacht und am ostersonntag werden jeweils nach den
Gottesdiensten die mitgebrachten Speisen gesegnet.

Die tafelsammlung am karsamstag und ostersonntag wird für die
kirchenheizung verwendet.
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Dienstag, 16. Mai 2023 – Dekanatsbittgang nach Filzmoos
18.30 uhr treffpunkt liftparkplatz sixpack mooslehen in Filzmoos
19.30 uhr Bittgottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag, 18. Mai 2023 – Christi Himmelfahrt
19.00 uhr Festgottesdienst

Sonntag, 28. Mai 2023 – Pfingstsonntag
08.15 uhr Festgottesdienst

Montag, 29. Mai 2023 – Pfingstmontag
08.15 uhr Festgottesdienst

Donnerstag, 08. Juni 2023 – Fronleichnam
08.15 uhr Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession

Sonntag, 25. Juni 2023
08.15 uhr Festgottesdienst für das leben

Im Jahr 2022 
gab es in 
unserer Pfarre

1.172
katholiken

taufen
trauungen

163

1013
Beerdigungen

erstkommunionkinder

15
Austritte

Wer gerne eine maiandacht bei sich zuhause feiern möchte, möge sich bitte im
Pfarrbüro melden. Vielen Dank für eure Bereitschaft.

Die termine für die maiandachten werden bei den Gottesdiensten, auf der
Gottesdienstordnung, auf der Website der Pfarre und im Aushang bekannt gegeben.

Maiandachten

ein frohes und gesegnetes osterfest wünscht euch
eure Pfarrsekretärin Sylvia Rettenwender
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Was  sucht ihr den lebenden 
bei den toten?

Lukas 24,5
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